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Vom Märchenwald zum Movie Park: Eine
Zeitreise durch Bottrops

Freizeitgeschichte
Der Kleiner Märchenwald in Bottrop wird zur  Filmpark-

Attraktion: Entdecken Sie die Geschichte und Entwicklung
des beliebten Freizeitparks.

In Nordrhein-Westfalen hat sich ein bemerkenswerter Wandel
vollzogen, der die Geschichte eines kleinen Märchenwaldes in
einen der größten Freizeitparks Deutschlands verwandelt hat.
Wo einst Kinder in einer beschaulichen Umgebung Märchen
hören konnten, erstreckt sich heute der berühmte Movie Park,
ein Ort der Action und Spannung. Dieser kulturelle Wandel ist
nicht nur eine interessante Reise in die Vergangenheit, sondern
auch ein Beleg dafür, wie aus bescheidenen Anfängen etwas
Großes entstehen kann.

Der Ausgangspunkt dieser Entwicklung lag im Jahr 1967, als der
„Kirchhellener Märchenwald“ seine Türen öffnete. Damals
inspirierten Hans Allekotte und seine Mitstreiter durch einen
Besuch eines ähnlichen Parks in der Nähe von München, die Idee
eines Märchenwaldes in die Tat umzusetzen. Innerhalb von nur
drei Monaten wurde eine magische Welt aus Holz geschaffen,
wo Kinder aus kleinen Hütten Märchen per Knopfdruck hören
und dabei Fl Puppen beobachten konnten. Es gab auch einen
Kinderspielplatz, Ponyreiten und eine Eisenbahn, die das
Erlebnis abrundeten.

Von Märchenwald zu Freizeitpark

Obwohl der Märchenwald anfangs ein großer Erfolg war,



verringerte sich mit der Zeit das Besucherinteresse. Die
Erinnerung daran lebt jedoch nicht nur in den Berichten von
Zeitzeugen weiter, sondern auch durch historische Aufnahmen,
die zeigen, wie aus dem Märchenwald ein Freizeitpark wurde.
Trotz anfänglichen Erfolgs standen die Betreiber schließlich vor
der Herausforderung, die Attraktivität des Parks zu bewahren.
Im Jahr 1977 übernahm eine neue Pächterfamilie das Gelände
und eröffnete den „Traumlandpark“, der mit einem Streichelzoo
und einer Ausstellung lebensgroßer Dinosaurier aufwartete.
Auch dieser Park hatte jedoch einen kurzen Lebenszyklus und
musste bald darauf schließen.

Nach mehreren gescheiterten Projekten übernahm 1992 die
Bavaria Film GmbH das Gelände. Der „Bavaria Film Park“ sollte
den Besuchern Attraktionen und Erlebnisse aus bekannten
Filmen bieten, jedoch ohne Fahrgeschäfte. Wie die Bottroper
Zeitung berichtet, wurde auch dieser Park nur zwei Jahre nach
der Eröffnung wieder geschlossen. Der Anlauf der Anlagen war
ein ständiger Kampf; die Ideen waren häufig interessant, jedoch
die Umsetzung oft unglücklich.

Das Aufblühen des Movie Parks

Die Wende kam 1996 mit der Eröffnung des „Warner Bros.
Movie World“, das mit einer Investition von 400 Millionen D-
Mark, unterstützt durch 62 Millionen von der Landesregierung,
ins Leben gerufen wurde. Hier verbanden sich die Themen Film
und Freizeitspaß auf neuartige Weise. Der Park bot anfangs
keine Achterbahnen, doch schnell wurden Fahrgeschäfte
hinzugefügt, die das Gesamtpaket für die Besucher optisch und
emotional bereicherten.

Im Laufe der Jahre erlebte der Park mehrere Betreiberwechsel.
Letztendlich erhielt der Freizeitpark 2004 seinen heutigen
Namen „Movie Park Germany“. Historische Wurzeln sind zwar
kaum noch zu erkennen, doch die ursprüngliche Idee lebt weiter:
die Menschen in eine andere Welt eintauchen zu lassen, in der
sowohl Kinder als auch Erwachsene angesprochen werden. Mit



hochkarätigen Fahrgeschäften, aufregenden Shows und einem
breiten Spektrum an Aktivitäten bleibt der Movie Park ein
Magnet für Freizeitvergnügen in NRW.

Ein Blick in die Zukunft

Die Entwicklung des Movie Parks zeigt eindrucksvoll, wie aus
bescheidenen Anfängen durch Kreativität und
unternehmerischen Geist große Erfolge entstehen können.
Während die Besucher über rasante Fahrten und
atemberaubende Shows staunen, bleibt die ursprüngliche
Inspiration der Betreiber für den Park unvergessen. Das
Vermächtnis des kleinen Märchenwaldes ist heute Teil eines
bunten Freizeitangebots, das Teilnehmer jeden Alters anlockt.
Darüber hinaus bleibt offen, in welche Richtung sich dieser
einmalige Ort in Zukunft entwickeln wird und welche
Neuerungen die Besucher noch erwarten dürfen.

Der Movie Park in Bottrop ist nicht nur ein beliebtes Ziel für
Familien und Freizeitpark-Enthusiasten, sondern auch ein
bedeutender Bestandteil der deutschen Freizeitpark-Kultur. In
den letzten Jahren hat sich der Park durch stetige Investitionen
und Erweiterungen weiterentwickelt. Neben neuen
Fahrgeschäften wurden auch verschiedene Themenbereiche neu
gestaltet, um den Besuchern ein immersives Erlebnis zu bieten.
Mit einer Vielzahl von Filmthemen und atemberaubenden
Attraktionen bleibt der Park eine der Hauptattraktionen in
Nordrhein-Westfalen.

Die wirtschaftliche Bedeutung des Movie Parks für die Region
Bottrop ist erheblich. Der Park zieht jährlich Millionen von
Besuchern an und schafft zahlreiche Arbeitsplätze sowohl direkt
im Park als auch in angrenzenden Dienstleistungsbereichen wie
Gastronomie und Einzelhandel. Laut Schätzungen bringt der
Freizeitpark jährlich einen Mehrwert, der in die Millionenhöhe
geht, was zur Stärkung der lokalen Wirtschaft beiträgt.

Entwicklung des Freizeitparkmarktes in



Deutschland

In den letzten Jahrzehnten hat sich der Freizeitparkmarkt in
Deutschland erheblich verändert. Viele klassische Parks stehen
heute im Wettbewerb mit neueren, thematischen Konzepten, die
auf immersive Erlebnisse und vielfältige Attraktionen setzen.
Diese Entwicklung ist nicht nur durch technische Innovationen
geprägt, sondern auch durch sich ändernde
Besucherbedürfnisse. Die Popularität von Erlebnissen, die über
eine bloße Fahrt hinausgehen, hat dazu geführt, dass viele
Parkbetreiber ihr Angebot anpassen mussten, um attraktiv zu
bleiben.

Der Trend hin zu themenbasierten Attraktionen zeigt sich auch
im Movie Park, der durch Kooperationen mit großen Filmstudios
und die Integration von bekannten Filmmotiven versucht,
jüngere Zielgruppen anzusprechen. Dies zeigt, wie wichtig es ist,
die Verbindung zwischen Film und Freizeitpark zu stärken, um
das Interesse der Besucher aufrechtzuerhalten.

Daten und Besuche im Movie Park Germany

Laut aktuellen Berichten zieht der Movie Park jährlich etwa 1,5
Millionen Besucher an. Diese Zahl ist in den letzten Jahren stabil
geblieben, was auf die Beliebtheit und das gut abgestimmte
Angebot des Parks hinweist. Um das Besucheraufkommen zu
steigern, nehmen die Betreiber regelmäßig Umfragen unter den
Gästen vor, um deren Wünsche und Bedürfnisse besser zu
verstehen und das Angebot anzupassen.

In den letzten Jahren wurden auch zahlreiche
Umbaumaßnahmen und Renovierungen durchgeführt. Der Park
investiert kontinuierlich in neue Attraktionen, um die
Zufriedenheit seiner Gäste zu erhöhen und um mit anderen
großen Freizeitparks in Deutschland wettbewerbsfähig zu
bleiben. Eine der neuesten Attraktionen ist ein hochmoderner
4D-Kino-Simulator, der den Besuchern ein einzigartiges Erlebnis
bietet.



Details
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